
 
 
 

Gefördert mit Finanzmitteln des Bundes und des Landes NRW 

Annen in Bewegung  
 
Ein Modellvorhaben des Bund- und Landesprogramms „W ir setzen Zeichen“ 
2008 - 2011 im Projekt „Soziale Stadt Annen“  
 

                                                                  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

Gefördert mit Finanzmitteln des Bundes und des Landes NRW 

Das Projekt „Annen in Bewegung“ wird im Auftrag der Stadt Witten von der Wabe 
mbH durchgeführt. Das Ziel dieses Vorhabens ist, die Nutzbarkeit „grüner“ 
Wegeverbindungen, Freizeit- und Sportflächen im Programmgebiet `Soziale Stadt 
Annen` durch die Schaffung von Angeboten für alle Bevölkerungsgruppen zu 
verbessern. Das Projekt hat zwei Schwerpunkte: 
 

Treffpunkt „M(i)eeting-Point“ 
am Rheinischer Esel – Alter Bahnhof Annen Süd 

                                                                                     
Der M(i)eeting Point am Rad- und Fußweg ist ein offenes Angebot für alle Menschen, 
die in Annen leben, arbeiten oder ihre Freizeit verbringen. Alle Bürgerinnen und 
Bürger, ob jung oder alt, werden hier angeregt, sich sportlich zu betätigen. Eine 
breite Palette von Aktivitäten und Angeboten steht allen Sportsanfängern und 
erfahrenen Sportsfreunden zur Verfügung:  
 

- Service-Station für Radfahrer 
- Verleih von Trekking-Rädern, Trike-Bikes, Elektrorädern 
- Verleih von Skike-Inlinern 
- Verleih von Nordic-Walking Stöcken 
- Informationen zum Thema Sport und Gesundheit im Stadtteil 
- Kooperationsangebote mit den Sportvereinen 
- Fahrrad(lern)Kurse 
- Nordic Walking Kurse  
- Geführte Rad- und Wandertouren 

 
Außerdem werden für Radfahrer und Wanderer Informationen angeboten, wie über 
den „Rheinischen Esel“ die Innenstadt von Witten verkehrsgünstig erreicht werden 
kann, bzw. wie man am besten den Ruhrtal-Radweg erreicht.  
Alle Angebote und Aktivitäten im Rahmen dieses Projektes werden kostenlos  
durchgeführt und schließen auch integrative, barrierefreie, behindertengerechte 
Ansätze mit ein. 
 
 

     



 
 
 

Gefördert mit Finanzmitteln des Bundes und des Landes NRW 

Street Arena“  an der Holzkamp Gesamtschule 
 
Auf dem Gelände der Holzkamp Gesamtschule wurde eine Sport- und 
Aufenthaltsfläche mit Bolzplatz - die sog. Street Arena - zur gemischten Nutzung 
durch Schul- und Freizeitsport erstellt.  
Die Street Arena ist ein offenes Angebot für alle Kinder und Jugendliche im Stadtteil. 
Diese können den Platz nachmittags und am Wochenende nutzen. Zurzeit werden in 
Kooperation mit der beteiligten Schule und Sportvereinen Angebote zu einer aktiven 
Freizeitgestaltung ins Leben gerufen, um die Nutzung des Geländes zu intensivieren.  

Der Ansatzpunkt für diesen Projektbestandteil war die für die Holzkamp 
Gesamtschule vom Deutschen Fußball-Bund bewilligte Förderung eines Mini-
Kickerfelds.  

                               
 
 
ANSPRECHPARTNERINNEN: 
 
Wabe mbh      
Mona Cartano  Tel.  395 38 – 22         mona.cartan o@wabembh.de 
Susanne Fuchs        395 38 – 24         susanne.fu chs@wabembh.de  
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